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Oberliga Herren Nord-West

ATSV Habenhausen : SF Oesede 
Samstag, 06.04.2024, 15:30 Uhr

Niederlage für den ATSV Habenhausen in der Oberliga 
Herren Nord-West

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam der SF Oesede, als Oliver Tüpker
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des ATSV Habenhausen bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Oberliga Herren Nord-West mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Tüpker und Hehemann, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 112 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Hollmann / Pilster bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Tüpker / Kalinowski dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend Görler / Albracht in der
Begegnung gegen Hehemann / Habekost, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Micha Phil Görler verlor am Nachbartisch seine
Partie gegen Jannik Hehemann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Julius Hollmann gegen
Oliver Tüpker. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 0:4
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Maximilian Albracht gegen Filip Kalinowski nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 8:11, 15:13,
11:5 nicht verloren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen nachfolgend Johann
Friedrich Pilster letztlich parat, um Jonathan Habekost final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 1:11, 3:11, 5:11. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des ATSV Habenhausen
und der SF Oesede in die Box. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Oliver Tüpker konnte Micha Phil
Görler derweil den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest.
Wenig Gegenwehr leistete derweil Julius Hollmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jannik
Hehemann, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nicht einen Satzgewinn überließ
Maximilian Albracht seinem Gegner Jonathan Habekost beim überzeugenden 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 2:7. Johann Friedrich Pilster verlor am Nachbartisch sein Match wiederum gegen
Filip Kalinowski unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 12:14, 8:11, 9:
11. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.04.2024 gegen
den MTV Eintracht Bledeln II, während die SF Oesede am 21.04.2024 gegen die TSG Dissen antritt.

 Statistik:
 ATSV Habenhausen

Doppel: Hollmann / Pilster 0:1, Görler / Albracht 0:1 
Einzel: M. Görler 0:2, J. Hollmann 0:2, M. Albracht 2:0, J. Pilster 0:2 
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 SF Oesede
Doppel: Tüpker / Kalinowski 1:0, Hehemann / Habekost 1:0 
Einzel: O. Tüpker 2:0, J. Hehemann 2:0, J. Habekost 1:1, F. Kalinowski 1:1


